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Sie sind in Ihrem Verein, Ihrer kirchlich oder gemeindlich organisierten 
Gruppe als Vorstand oder Mitglied aktiv tätig, Sie engagieren sich in der Flücht-
lingshilfe, Sie helfen bei verschiedenen Projekten mit, unterstützen hilfsbe-
dürftige Menschen in Ihrer Nachbarschaft oder sind sonst ehrenamtlich tätig?
Dieses Ehrenamt, ob groß oder klein, macht unsere Gemeinde lebens- und 
liebenswert! Das verdient Dank und Anerkennung und so laden wir Sie ganz 
herzlich ein zum 



Ehrenamtsabend am 6. Oktober um 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus



Es soll ein Abend der Begegnung sein und zum Miteinander-ins-Gespräch-kom-
men, für das leibliche Wohl ist gesorgt.  Bei einer kleinen Verlosung sind 
Bodnegger Preise zu gewinnen. Gerne können Sie Informationen zu Ihrer 
Gruppe/Ihrem Verein an den Pinnwänden platzieren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Christof Frick, Bürgermeister und Christa Gnann, Bürgerkontaktbüro
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Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg
Öffentliche Bekanntmachung der Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 47d des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
zur Lärmaktionsplanung Bodnegg
- Förmliche Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner Sit-
zung vom 11.04.2014 die Aufstellung des „Lärmaktionsplanes 
Gemeinde Bodnegg“ beschlossen. Der Gemeinderat hat dem 
darauf erarbeiteten Grobkonzept des Lärmaktionsplans am 
11.09.2015 zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, die nach 
§ 47 d Abs. 3 BImSchG erforderliche frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange durchzuführen. 
Vom 21.09.2015 bis zum 30.10.2015 wurde die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung sowie bis zum 28.10.2015 die Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange durchgeführt. 
In der Sitzung vom 08.07.2016 nahm der Gemeinderat dann 
von dem erarbeiteten Entwurf des Lärmaktionsplans mit Bericht 
zur Förmlichen Beteiligung und der Auswertung der frühzeiti-
gen Beteiligung Kenntnis und beauftragte die Verwaltung mit 
der Durchführung der Förmlichen Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeitsbeteiligung.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans mit Bericht zur Förmlichen 
Beteiligung und der Auswertung zur Frühzeitigen Beteiligung 
sowie die Modellabschätzung verkehrsverlagernder Maßnah-
men  liegen nun für die Dauer eines Monats vom 04.10.2016 
bis einschließlich 04.11.2016 im Rathaus der Gemeinde Bod-
negg, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, Zimmer Nr. 16 öffentlich 
aus. Jedermann kann die Unterlagen während der Dauer der 
Auslegung während der Dienststunden einsehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangen. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung. Die Unterlagen können ab dem 
04.10.2016 auch auf der Homepage der Gemeinde unter www.
bodnegg.de/Rathaus/Verwaltung/Öff.Bekanntmachungen/Lär-
maktionsplan eingesehen werden.
Bodnegg, 30.09.2016
gezeichnet Christof Frick
Bürgermeister

Vortrag Daniel Oswald, 20.10.2016, 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 19 Uhr:
Die Gemeinde Bodnegg: die Lehenshöfe und Familien
Die Situation der Lehenshöfe vor dem 19. Jahrhundert mit Schwer-
punkt des Klosters Weingarten
Das Kloster Weingarten hatte einen hohen Anteil an Grund und 
Boden, Häusern und Höfen in der heutigen Gemeinde Bodnegg. 
Neben den mächtigen Herrschaften wie der vorderösterreichi-
schen Landvogtei Schwaben oder der Grafen Waldburg-Wol-
fegg gelang es dem Kloster ein beachtliches, aber räumlich nicht 
zusammenhängendes, Territorium über viele Jahrhunderte zu 
sichern und weiter auszubauen. Vorausgehend durch die Säkula-
risation um 1805 (Aufhebung der Kleinstaaterei in unserer Region) 

wurden später auch die Lehenshöfe mehr oder weniger privatisiert. 
Der Vortrag stellt die vielseitige Situation der Lehenshöfe im Raum 
Bodnegg bezüglich deren Besitzer im Gesamten dar. Erzählt wer-
den auch persönliche Geschichten der einzelnen Bauern vor 300 
Jahren. Alteingesessene und auch zugezogene Familien nach dem 
30-jährigen Krieg (1618-1648) werden beispielhaft vorgestellt.
Zum Redner:
Der 1971 geborene junge Ahnenforscher entdeckte während seiner 
inzwischen fast 10-jährigen Suche nach seinen oberschwäbischen 
Vorfahren auch deren Schicksale in den Archiven der früheren Graf- 
oder Herrschaften. Mehr und mehr erforschte er auch die jewei-
ligen Regionen in denen seine Vorfahren lebten. Während dieser 
Forschungen wurde z.B. eine frühere Ersterwähnung des Dorfes 
Inzigkofen bei Sigmaringen entdeckt. Es folgten in kurzer Zeit zwei 
Ortsfamilienbücher von Laiz und Blochingen im Kreis Sigmaringen. 
Zurzeit arbeitet er an einer umfangreichen Chronik zu den Hofi n-
habern des gesamten Gebietes des Klosters Weingarten. 

V.i.S.d.P.: Daniel Oswald
1. Vorsitzender Forschergruppe Oberschwaben e.V.
Feuchtmayrstr. 28, 88250 Weingarten
oswald-daniel@gmx.de
www.forschergruppe-oberschwaben.de

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und 
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils 
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs, Ein-
richtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit fi nden einschließlich Fahrer neun Personen 
Platz. Es ist ideal für Ausfl üge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine 
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Mindest-
nutzungsgebühr beträgt 10,  €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer 20, 
Tel. 07520 9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der Vermie-
tung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der Schlüssel 
kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und 
Aufträgen die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg • Sägewerk & 
Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Klinik Woll-
marshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei GmbH, Bod-
negg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg • Someware Bodnegg 
GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner, Grünkraut • Buchmann 
GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger GmbH & Co.KG, Ravensburg 
• Raiffeisenbank Ravensburg eG, Bodnegg • Klenk GmbH, Bodnegg 
• Anhänger-Voss GmbH & Co.KG, Bodnegg • Jäger GmbH, Bod-
negg • EnBW • Bäckerei Schupp, Bodnegg • cteam Holding GmbH, 
Bodnegg • Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co.KG, Ravens-
burg • Zimmermann & Meixner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell 
• Flitzbike GmbH, Bodnegg • Frisör am Dorfplatz, Bodnegg • bel-
lissa Haas GmbH, Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg • 
Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg • 

Amtliche
 Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Aufruf für Zusendung von Fotos der Höfe:
Für die Erstellung einer Hofchronik werden noch Ansichtsfotos 
von alten Höfen aus der ganzen Gemeinde Bodnegg gesucht. 
Diese können s/w oder Farbfotos sein. Folgende Informationen 
zu den Fotos sind wichtig: Name des Weilers, Familienname 
der heute darauf lebenden Familie, Name des Fotografen und 
das Jahr oder der ungefähre Zeitpunkt der Fotografi e. Es kann 
auch als Scan mit 300 dpi Aufl ösung oder höher per Email ver-
schickt werden.
Die Fotos können gerne auch im Rathaus bei Ann-Kathrin Heine, 
Zi. 18 abgegeben werden. Selbstverständlich bekommen Sie 
die Fotos wieder unbeschadet zurück.
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Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort
Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den Bür-
gerinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten wird, 
möchten wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns entweder tele-
fonisch unter 07520 9208-20 oder per Email joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie.

Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort!
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internetre-
cherche zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der Discounter 
desto billiger die Ware oder kein Weg ist zu weit um 50 Cent zu sparen.
Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervli-
che und materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind 
Parkplätze kein Problem. Und die Preise werden Sie fragen? Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig. 
Zudem können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stärken. 
Da macht Einkaufen Spaß!
Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen
Christof Frick
Bürgermeister

Steinzeitliches Dorf in Bodnegg
- Führung am 05.10.2016 -

Seit Mitte September gehen die archäologischen Erkundungen im „Breiten Ried“ südlich von Bodnegg weiter. Schon im Vorjahr 
waren hier Archäologen des internationalen „BELAVI“ – Projektes (deutscher Projektpartner: Landesamt für Denkmalpflege im 
RP Stuttgart) auf die Ruinen eines steinzeitlichen Dorfes gestoßen. Inzwischen gibt es deutliche Anzeichen, dass wir es sogar mit 
mindestens zwei Moorsiedlungen der Steinzeit zwischen 4400 v. Chr. und 3700 v. Chr. zu tun haben. 
Am Mittwoch, 5. Oktober 2016, um 17.30 Uhr, bieten die Archäologen zusammen mit der Gemeindeverwaltung eine öffentliche 
Führung an.
Treffpunkt ist der Platz südlich der Moosstraße (ehemaliger Grünmüllplatz).
Eingeladen sind insbesondere die Anrainer und alle, die sich für die urgeschichtlichen Wurzeln der Gemeinde Bodnegg und die 
Besiedlung durch die ersten Bauern interessieren. Gutes Schuhwerk wird empfohlen. 

Ausgrabungsarbeit in einem Haus, das etwa 3750 v. Chr. 
gebaut wurde.

Alles ausgegrabene Material wird durch feinmaschige Siebe 
gespült, um auch kleinste Funde zu erkennen.
Fotos: LAD / K. Teichmann
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Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
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Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
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Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr
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 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten

Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre 
in das Melderegister nach § 50 Abs. 1,2 und 3 
des Bundesmeldegesetzes seit 1.11.2015
Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

  Keine Aufnahme in das Adressbuch 

  Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und 
Schwäbische Zeitung, anlässlich von Alters- und Ehejubiläen)

  Keine Mitteilung an Parteien/Wählervereinigungen/Träger 
von Wahlvorschlägen

  Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft

  Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er 
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde 
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn 
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern 
will. Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 
Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt haben, müssen 
Sie kein neues Formular ausfüllen.

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
 Unterschrift

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon  Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

✄

✄

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetz dürfen die Meldebe-
hörden Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art des 
Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen und an die 
Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubi-
läen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag (die Geburts-
tage dazwischen dürfen nicht mehr veröffentlicht werden). Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer 
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor 
der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

 5. Oktober 2016
19. Oktober 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest- 
halle

Ausgabe von Essenmarken für 
ELTERN von Schülern und Kinder-
gartenkindern/Bearbeitung von 
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien 
geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächster Termin:  Montag 07.11. und Mittwoch 09.11.2016 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr

Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel. 07520/920722

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Wir gratulieren am
01.10.
Herrn Franz Baumann, Langacker 1, 
zum 85. Geburtstag

07.10.:
Frau Maria Bichler, Rotgerberweg 3, 
zum 70. Geburtstag

08.10.:
Herrn Alfons Remmele, Rosenharz 1, 
zum 70. Geburtstag

11.10.:
Herrn Rolf Reiter, Ahornstraße 26, 
zum 70. Geburtstag

12.10.:
Herrn Jürgen Toschka, Starenweg 5, 
zum 75. Geburtstag

19.10.:
Herrn Karl Burgmaier, Rosenharz 1, 
zum 75. Geburtstag

29.10.:
Herrn Rainer Bernhardt, Mörikestraße 13, 
zum 75. Geburtstag

Kinder-Kleiderbasar
in Bodnegg
Wo? Festhalle Bodnegg
Wann?   Samstag, den 08.10.2016 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Verkäufernummern/ Info
# Verkäufernummern werden ab 19.09.2016 vergeben
# E-Mail an Basar-Bodnegg@web.de
 (Bitte Namen und Telefonnummer angeben)
# Warenannahme am 08.10.2016 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in 

der Festhalle
# Warenrückgabe von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Basar Team

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte:  Sennerei Andreas Sinz, Scheidegger KäseAlpe

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt (8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Unsere Jubilare

Allen Jubilaren unsere herzlichsten
Glück- und Segenswünsche, auch denen,

die auf eigenen Wunsch nicht verö� entlicht werden wollten!

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Das nächste Sprachencafé Französisch fi ndet statt am 
7. Oktober 2016 von 19.00 Uhr – 20.00 Uhr im Café Rupp.
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Herzliche Einladung zum Bouletreff:

Eine ruhige Kugel schieben...
Jeden Samstag  

(bei gutem Wetter) um 15 Uhr  
an der Lindenschule

Alle am Boulespiel Interessierte - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können in 
begrenzter Zahl ausgeliehen werden.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
Hans-Martin Brüll

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke
Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag 
– außer in den Schulferien - ein leckeres 2 – Gänge – Menü 
und einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Was-
ser. Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne 
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre 
Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche finden Sie im Inter-
net (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ 
anklicken) und hängt in der Bücherei aus. 

KW. 40 vom 03. – 07.10.2016

Mo. Tag der Deutschen Einheit

Di. Panierte Hähnchenbrust (aW,c) 
 mit Ketchup Pommes-Frites
 Farmersalat (c,i)
 Joghurtmüsli mit Äpfel (aW,g)

Mi. Tomatenmakkaroni mit Olivenöl und Speck (2,3,aW,c,g)
 Blattsalat mit Cocktaildressing (c)
 Italienischer Zucchinisalat 
 Vanilleeis mit Beerensoße (g)

Do. Geschlagene Bratwurst (3), Bratensoße (aW) 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 
 Endiviensalat
 Schoko-Donut (3,aW,c,g)

Fr. Schollenfilet gebacken (aW,g), Kräuterdip (c)
 Petersilienkartoffel 
 Karottensalat und Blattsalat
 Orangencreme (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th.Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-Nitritpöckelsalz, 3-Antioxidationsmittel
aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Abfallwirtschaft

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 15.10.2016
Schenktag: Frühjahr 2017 
Kleiderbasar: 08.10.2016

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-20: 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitore4n 
Samstag, 8. Oktober 2016 von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von Mitten im Dorf e.V. durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 22. Oktober 2016, durchgeführt von der Narrenzunft
Samstag, 5. November 2016, durchgeführt vom Schützenclub 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel „mon-
tags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 24. Oktober 2016. Die 
Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 8. Oktober 2016, 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 12. Oktober 2016, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, in 
Kerlenmoos
Samstag, 22. Oktober 2016, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
beim Feuerwehrhaus

Termine Problemstoffsammlung 2016
Im Zeitraum vom 28.09.2016 - 03.12.2016 findet im Land-
kreis Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. 
Für die Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 
02.12.2016, von 10:30 – 12:30 Uhr, festgelegt. Die Annah-
mestelle ist auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensbur-
ger Straße 21.
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter www.
landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“.
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Am 22. Oktober in Weingarten 
(Anmeldeschluss 7. Oktober): 
Fachtag für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 
Ein Fachtag für ehrenamtlich Engagierte in der Flüchtlingsarbeit 
fi ndet am Samstag, 22. Oktober, von 9:30 bis 16 Uhr, an der Päd-
agogischen Hochschule Weingarten statt. Veranstalter ist das 
Amt für Migration und Integration des Landratsamts zusammen 
mit dem Regionalen Bildungsbüro, der Katholischen Erwachse-
nenbildung keb Kreis Ravensburg e.V. und der Caritas Boden-
see-Oberschwaben. Gefördert wird der Fachtag im Rahmen des 
Programms „Willkommen in Baden-Württemberg! Engagiert für 
Flüchtlinge und Asylsuchende“ von der Baden-Württemberg Stif-
tung in Stuttgart. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Auf dem Programm steht Wissenswertes über kulturelle und 
religiöse Besonderheiten im Umgang mit muslimischen Flücht-
lingen, gesellschaftliche und politische Systeme der Herkunfts-
länder, über Aufenthaltstitel und den Zugang zu Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt für Asylbewerber. Am Vormittag bieten Vorträge auf-
schlussreiche Hintergrundinformationen: 
Der Nahost-Kenner Horst-Rainer Nies berichtet über „Syrien – 
fremder Nachbar Europas“. 
Dr. Abdelmalek Hibaoui, Islamwissenschaftler am Zentrum für Isla-
mische Theologie der Universität Tübingen, geht in seinem Vor-
trag „Islam und Muslime – Eine Einführung“ auf aktuelle Fragen 
zum Islam ein. Der Journalist Bubacarr Komma, selbst gefl üch-
tet aus Gambia, informiert über das gesellschaftliche und poli-
tische System in Gambia und die verschiedenen Fluchtgründe. 
Nachmittags befassen sich elf Workshops mit Themen wie inter-
kulturelles Lernen, Umgang mit psychisch belasteten Personen, 
Asylgesetzgebung oder geschlechtsspezifi sche Herausforde-
rungen. Ein „Markt der Möglichkeiten“ präsentiert verschiedene 
Fachstellen in der Integrations- und Flüchtlingsarbeit. 
Weitere Informationen zum Programm und das Anmeldeformu-
lar sind auf der Homepage des Regionalen Bildungsbüros unter 
www.bildungsbuero-ravensburg.de/Fachtaganmeldung erhält-
lich. Anmeldeschluss ist der 7. Oktober. 
Termin: 22.10.2016, 9:30 bis 16 Uhr, Pädagogische Hochschule 
Weingarten (Kirchplatz 2, 88250 Weingarten) 
Teilnahme ist kostenfrei 
Anmeldung bis 07.10.2016 unter www.bildungsbuero-ravens-
burg.de/Fachtaganmeldung

Bodnegger Lesebänke 
Was gibt es Schöneres, als auf 
einer sonnigen Bank zu sitzen 
und sich in ein Buch zu vertie-
fen? Genau das können Sie nun 
tun! Und zwar an vier gemütlichen 
und aussichtsverwöhnten Orten in 
Bodnegg. Denn dort befi ndet sich 
je eine Lesebank mit einer kleinen 
kostenlosen Bibliothek. Schmö-

kern Sie in den verschiedensten Büchern für jedes Alter, die von 
den jeweiligen Lesebank-Paten für Sie ausgesucht wurden. Und 
sollten Sie von einem Buch nicht mehr loskommen, dann leihen 
Sie es sich für ein paar Tage aus oder kommen Sie einfach spä-
ter wieder.
Hintergrund der Lesebänke ist die Überlegung, dass Einheimi-
sche wie auch Touristen sich beim Spaziergang auf einer Bank 
niederlassen und dort ein Buch aus der „Lesekiste“‘ nehmen und 
zu Gemüte führen können. Selbstverständlich können die Bücher 
auch mit nach Hause genommen und nach dem Lese-Genuss 
wieder zurückgebracht werden. Für die Bestückung sind aber 
grundsätzlich nur die Lesebank-Paten zuständig.

1. Lesebank in Grub
Die mit einem Eichhörnchen gestaltete Lesekiste steht neben der 
sanierten Bank oberhalb von Grub (Selinken). Von dort hat man 
einen wunderschönen Blick über den Bodensee und die Alpen.

2. Lesebank in Herben 
Die Lesebank hat ihren Stand-
ort im Bereich Herben, direkt 
am Waldrand zwischen Her-
ben und Lempen.

3. Lesebank in Schönberg
Mit einem Apfel und einer Birne 
wurde die Lesekiste gestaltet, die 
neben der Bank in Schönberg steht. 
Da der Standort etwas versteckt ist, 
folgender Hinweis: Die Lesebank 
befi ndet sich direkt unterhalb des 
Obstgartens, der zwischen „Vor-
der-Schönberg und „Hinter-Schön-
berg steht. Der Weg zur Bank führt entlang des Obstgartens.

4. Lesebank in Weeg-Hub 
Die mit der Kuh gestaltete Lesekiste 
steht direkt an der Straße zwischen 
Weeg und Hub am Wegeskreuz, wo 
ein Feldweg nach Amtzell-Weihers 
führt. Von der Bank aus hat man 
einen schönen Blick in Amtzel-
ler Richtung - und natürlich auf die 
dahinter liegenden Berge und Gipfel.

Viel Spaß beim Lesen!

Gemeindeverwaltung Bodnegg
Diese Flyer liegen auch auf dem Rathaus aus.

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Der nächste offene Treff fi ndet statt am 30. September um 
17.30 Uhr. Aus organisatorischen Gründen sind wir nicht wie 
angekündigt in Rosenharz, sondern im Schülercafé des 
Bildungszentrums.

Gästeamt
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Beim Fundamt Bodnegg wurden aktuell folgende 
Artikel abgegeben:
• 1 Schlüsselbund wurde auf dem Parkplatz vor dem Pfarr-

haus gefunden. 
 Beim Mangenfest (11.09.2016 in der Festhalle) liegengeblie-

ben:
• Schwarze Tasche 
Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener, 
Zimmer 14 melden.

Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände auch auf 
unserer Homepage unter www.Bodnegg.de -> Bürgerservice -> 
Bodnegg A-Z -> Fundamt.

Arbeitskreis Mobilität Grünkraut
Information über das Herbstangebot des öffentlichen Verkehrs 
in der Schweiz
Die Schweiz erkunden zum Schnäppchenpreis
Bis zum 6.11.2016 können bis zu 4 Personen um 129.- Schwei-
zerfranken (drei Personen 109.- und zwei Personen 89.- Sfr) einen 
ganzen Tag die gesamte Schweiz auf allen Linien des öffentlichen 
Verkehrs bereisen (Bahnen, Busse, Schiffe, auch die Fähre FN 
- Romanshorn). Bis zu 4 Kindern von 6-15Jahren können mit je 
einer Kindertageskarte zum Preis von 16.- Sfr ebenfalls mitrei-
sen. Dabei muss nur eine dieser vier Personen das sogenannte 
Halbtax-Abo besitzen. Dieses kostet  185.- Sfr für ein Jahr, im 
Rahmen dieses Angebotes mit einem Gutschein nur 160.- Sfr. 
(Diesen Gutschein erhalten Sie vom Arbeitskreis Mobilität Grün-
kraut geschenkt so lang der Vorrat reicht, derzeit stehen uns 13 
Stück zur Verfügung). Auch wenn der Pass nur einmal genutzt 
wird ergibt sich schon ein Preisvorteil wie das nachfolgende 
Beispiel zeigt. Mehr Informationen gibt es auf der Internetseite  
www.sbb.ch  
So kostet eine Reise von Friedrichshafen an den Vierwaldstät-
tersee, mit den Zahnradbahnen auf die Rigi und die Fahrt 
mit dem Raddampfer bei 4 Teilnehmern somit zwischen mini-
mal 32,25 Sfr und maximal 72,25 Sfr. pro Person. (Normalpreis 
ca. 160 Sfr)
Diese Fahrt, der Berninaexpress oder eine Teilstrecke des Gla-
cier-Express, bieten wir bei ausreichender Nachfrage mit Rei-
seleitung im obengenannten Zeitraum an.  Auch eine Fahrt im 
Schnellzug über die Gotthardbergstrecke wäre mit diesem Ange-
bot noch möglich, denn ab Fahrplanwechsel fahren diese Züge 
durch den neuen Tunnel.
Der Arbeitskreis Mobilität Grünkraut hilft Ihnen auch bei der Rei-
seplanung und beim Fahrkartenkauf und steht mit weiteren Infor-
mationen zur Verfügung.  Voranmeldungen oder Anregungen für 
sonstige Reiseziele nehmen wir ab sofort entgegen. Telefoni-
sche Auskünfte zu allen Angeboten ab 4.10. unter der Mobil-Nr. 
0151 123439218.

Terminvorschau: 
Bei ausreichender Beteiligung bieten wir vom 18.-20.11.2016 eine 
Bahnreise nach Wien zum Weihnachtsmarkt an.
Martin Jopke
Stefan Zorell
Christa Gnann

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Fundamt

Öffentlicher
Personennahverkehr

Seniorennachrichten

Termine im Monat September/Oktober 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 10.10.2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 24.10.2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14:30 Uhr, 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus 
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir radeln wieder am Donnerstag, 29. September, 
mit Verladen rund 25 km
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt, 2285

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 10. Oktober und Montag, 24. Oktober 2016
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut.
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555

Wandergruppe
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
6. Oktober.
Treffpunkt 14.00 Uhr am öffentlichen Parkplatz beim „Nuß-
baumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Seniorenprogramm
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Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Samstag, 01.10.2016
Engelapotheke, Ravensburg, Kirchstraße 3 
Sonntag, 02.10.2016
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Montag, 03.10.2016
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 01.10.2016/Sonntag, 02.10.2016 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Montag, 03.10.2016 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpfl ege
Der Pfl egedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Ansprechpartnerinnen: 
Bodnegg und Grünkraut
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:  
Montag:  10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag:  12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch:  10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag:  12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag:  10.00 - 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine: 30.09.2016, 07.10.2016, 14.10.2016

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten
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Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs Neu:  Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2

Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Missionarin der Barmherzigkeit – 
Zur Heiligsprechung von Mutter Teresa
Papst Franziskus hat mit der Heiligsprechung 

von Mutter Teresa am 04.09.2016 für viele Menschen bestätigt, 
was sie schon immer empfunden haben. Schon zu Lebzeiten der 
Missionarin der Barmherzigkeit spürten nicht nur die Christen, 
dass da etwas war, was herausragt und besonders war.
In der Kirche liegen kleine Gebetshefte anlässlich der Heilig-
sprechung von Mutter Teresa aus. Lassen Sie dieses kleine 
Heft und seine Gebete zu Ihrem Begleiter werden. Die Texte 
zeugen von einem tiefen Glauben und einer großen Menschen-
liebe. „Es ist wunderbar zu wissen, dass Gott uns liebt“ - so die 
Worte von Mutter Teresa…

Lokale Kirchenentwicklung 2015-2020
In den Gottesdiensten am 01./02.10.2016 bitten wir um Gottes 
Segen, um den Beistand und die Führung und des Heiligen 
Geistes, und machen uns auch in unserer Seelsorgeeinheit auf 
den Weg, um unser Leben als Getaufte und unser Zusammen-
leben in unserer Kirchengemeinde von Grund auf zu erneuern. 
Für den bevorstehenden geistlichen Erneuerungsprozess und eine 
neue pastorale Ausrichtung sind die Fragen hilfreich: 
Wozu sind wir heute Kirche? (VISION), Was ist unser Auftrag? 
(MISSION), Wie machen wir das? (STRATEGIE)

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Sonntag, 02.10.2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Julian Schneiderhan, Marius Buch-
mann, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Jolina Sauter

Freitag, 07.10.2016
7.45 Uhr Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle
Keine Minis
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn, Steffen 
Hartnagel, Greta Rheinländer, Anna-Lena Wölfle

Sonntag, 09.10.2016
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Evelyn Waldraff, Selina Schmid, Marc Locher, Lina Rist, Luis 
Pfender, Franziskus Schorr

Minis bitte informiert euch aktuell auf www.minis-bodnegg.de

 



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 30. September 2016 Seite 15



Seite 16 Freitag, den 30. September 2016 Bodnegger Mitteilungen

KIRCHE AM ORT - Kirche an vielen Orten“ ist
der Entwicklungsweg der ganzen Diözese: In allen Kirchen-
gemeinden, Gemeinden, an allen kirchlichen Orten, in den Deka-
naten und auch auf Diözesan- und Verwaltungsebene werden 
diese Fragen gestellt und Antworten entwickelt: Wozu sind wir 
heute Kirchengemeinde, KGR, eine kirchliche Gruppe in unserer 
Gemeinde? Was ist unser jeweiliger Auftrag? Wie machen wir 
das: Jeder für sich oder zusammen? Der Rottenburger Entwick-
lungsweg ist ein Weg der Kirchenentwicklung vor Ort: Auch in 
unserer Seelsorgeeinheit hat sich ein Prozessteam gebildet, das 
festlegt, was geschehen und woran gearbeitet werden soll. Die-
sem Team gehören neben unseren Zweiten KGR-Vorsitzenden 
Roswitha Boneberg-Behling (St. Ulrich und Magnus, Bodnegg), 
Frau Ines Pfl uger (St. Gallus und Nikolaus, Grünkraut), Christine 
Hengstler (St. Martin, Schlier), Frau Marlies Waldinger (Mariä 
Himmelfahrt, Unterankenreute), Frau Christiane Erath, Raimund 
Dörfl inger und Pfarrer Michael Stork an. Bei den ersten Treffen 
haben wir das Jammern über leerer werdende Kirchen hinter uns 
gelassen, und uns mit weltweiten Gemeindeaufbrüchen vertraut 
gemacht. An dieser Stelle danke ich allen Mitgliedern des Pro-
zessteams für die eingesetzte Freizeit und Energie!
Der Prozess Kirche am Ort soll zuerst und vor allem ein geistli-
cher Übungsweg sein. Im zweiten und dritten Schritt dann auch 
ein pastoraler Prozess und eine Strukturreform. Ein Exerzitium 
der Kirche, die immer mehr werden muss, was sie von Gott her 
sein soll: Sein Volk in dieser Zeit. 
Deshalb laden wir Sie herzlich ein: Beten Sie privat, aber auch 
in den kirchlichen Gruppen um die Erneuerung unseres Lebens 
als Getaufte. Üben wir miteinander neu ein, unter der Führung 
des Evangeliums und in der Nachfolge Jesu zu leben. Vertie-
fen wir unsere ganz persönliche Glaubens-Beziehung zu Jesus 
Christus, unserem Herrn, Meister und Lehrer. Gehen wir bei ihm 
in die Lebens-Schule. Üben wir täglich neu, was es heißt seine 
Schwester, sein Bruder zu sein und immer mehr eine überzeugte 
und überzeugende Christin, ein überzeugter und überzeugender 
Christ zu werden. Mit dem Prozessteam, Ihr Pfr. Michael Stork

Liebe Kinder, 
wir laden euch recht herzlich
am Sonntag, den 09. Oktober 2016, um 
10.30 Uhr; zu unserem Kindergottesdienst 
ins Pfarrhaus ein.

Wir würden uns freuen, euch alleine oder in Begleitung begrü-
ßen zu dürfen.
Euer Kindergottesdienstteam

Monat der Weltmission und missio-Gast 
Pater Shay Cullen in der Eucharistiefeier am 
Mittwoch, den 5. Oktober 201,6 um 19.00 Uhr, 

in St. Martin, Schlier
„…denn sie werden Erbarmen fi nden“, so lautet das Motto des 
diesjährigen Monats der Weltmission. 

Einer der prominentesten Vertreter der philippi-
nischen Kirche, Pater Shay Cullen, ist Anfang 
Oktober zu Gast in unserer Diözese. Seit 1974 
kämpft der irische Missionar unerbittlich gegen 
„Sex-Sklaverei“ und gegen alle Formen der Aus-
beutung von Kindern und gründete das Pre-
da-Zentrum. Sein Engagement hat ihm weltweite 
Anerkennung erbracht. Er wurde mit zahlreichen 
Menschenrechtspreisen ausgezeichnet und für 

den Friedensnobelpreis nominiert.
Pater Shay Cullen berichtet und informiert uns im Gottesdienst 
über den Kampf für die Rechte von Kindern und Jugendlichen 
auf den Philippinen. Gerne steht er auch nach dem Gottesdienst 
für weitere Gespräche und Informationen zur Verfügung.

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Kleine Seniorenakademie Ravensburg

Nachhaltigkeit – welche Rolle spielen die Konsumenten?)
Donnerstag, 29.09.2016; 6., 13. und 27.10.2016, 14.30-16.15 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff, Hirschgraben 7 (barrierefrei)
Prof. Dr. Jürgen Lackmann Wirtschaftswissenschaftler
Übungsabende in Wertschätzender Kommunikation nach dem 
Modell Gewaltfreie Kommunikation
Montag, 24.10., 28.11.2016, je 18.30-21 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Monika Löhle Beratungslehrerin a.D., Autorin
Anmeldung erforderlich!

Das Ziel ist seit längerem formuliert: Die Kirche der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart geht diesen Weg der Entwicklung, um 
missionarische, diakonische, dialogische und sakramen-
tale Kirche zu werden. Anders ausgedrückt: Als Kirche begeg-
nen wir Menschen auf Augenhöhe (dialogisch), sind wir zum 
Dienst am Menschen (diakonisch) gesandt, das Evangelium 
zu bezeugen (missionarisch): Gott zeigt sich durch uns in Tat, 
Wort und Zeichen (sakramental).

Aufruf zur Sonderkollekte der Seelsorgeeinheit
für den Bau der Kirche St. Maria in Puthussery, Indien
Die Kollekte in den Gottesdiensten am 01. Und 02. Oktober 
ist für Herrn Pfarrer Dominic bestimmt.
Wir bedanken uns bei ihm ganz herzlich für die Urlaubsver-
tretung und die zahlreichen Dienste in unserer Seelsorgeein-
heit und wünschen ihm und seinen Gemeindemitgliedern viel 
Erfolg und schnelle Fortschritte beim Bau der Pfarrkirche St. 
Maria in Puthussery.
Weitere Spenden können auch auf das Konto der Pfarramts-
kasse Bodnegg überwiesen werden:
IBAN: DE81 6506 2577 0054 2360 02, BIC: GENODES1RRV
Verwendungszweck: Spende für Pfr. Dominic, Kirche St. 
Maria, Indien.
Ihr Pfarrer Michael Stork mit den Kirchengemeinderäten der
Seelsorgeeinheit

Andacht zum Schutzengelfest mit Einzelsegnung am 
2.10.2016 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut
Engel haben seit Jahren Hochkonjunktur – jedoch scheint es, als 
seien sie aus der Kirche verbannt. Man begegnet ihnen stattdes-
sen auf Friedhöfen, Esoterikmessen, in Buchhandlungen, in der 
Werbung, im Deko-Laden, selbst im Tattoo-Studio. Sie sollen 
uns schützen, trösten, sogar heilen oder einfach nur Freude 
und Hoffnung schenken. Die eigentliche christliche Bedeutung 
dieser göttlichen Boten (so die Übersetzung des griechischen 
Wortes ángelos) ist in den Hintergrund getreten. Doch Engel 
gehören zu unserem christlichen Glauben dazu. Wo immer sie 
in der Bibel auftreten, handeln sie nicht aus eigenem Antrieb. 
Vielmehr sind sie an Gott und seinen Willen gebunden: Mal ver-
mitteln sie als Offenbarungsengel Gottes Nähe und verkünden 
seine Frohe Botschaft, mal zeigen sie Gottes liebende Nähe, 
indem sie als Schutzengel Menschen vor Gefahren bewahren. 
Doch vor allem im Beten der Kirche sind die Engel bis heute 
allgegenwärtig. In der Feier der Liturgie stimmen wir etwa im 
Gloria und im Sanctus in den immerwährenden Lobgesang 
der Engelchöre ein. Am 02.10., dem Schutzengelfest, laden 
wir alle Gläubigen unserer Seelsorgeeinheit, alle Mitglieder 
unserer Schutzengelbruderschaft in Grünkraut, alle Mitglie-
der unseres Krankenpfl egevereins „Engel für Grünkraut“ 
und insbesondere Familien mit Kindern ganz herzlich zur 
Mitfeier der Andacht zum Schutzengelfest mit Einzelseg-
nung um 17:00 Uhr in die Pfarrkirche St. Gallus und Niko-
laus in Grünkraut ein.
Ihr Pfr. Michael Stork



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 30. September 2016 Seite 17

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische Erwach-
senenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 
36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Die Allgäu-Gruppe und der Verband Katholisches Land-
volk (VKL) lädt seine Mitglieder und alle Interessierte 
herzlich ein zu einer Vortragsveranstaltung im Kreis 
Ravensburg mit Josef Epp, Krankenhausseelsorger zum 

Thema: „Preise-Werte-Würde“. Sie findet am Montag, 17. Okto-
ber 2016, um 20:00 Uhr, im Gasthaus Silberdistel in Christaz-
hofen statt.
Preis, Wert, Würde – worauf kommt es an?
Wirtschaftlichkeit ist heute in vielen Lebensbereichen das Maß der 
Dinge, bis hinein in so bedeutsame Bereiche wie Gesundheit, Alter 
und Bildung. Dabei gehen Werte und orientierende Maßstäbe oft 
verloren. In dem Vortrag „Preis, Wert, Würde – worauf kommt es 
an?“ geht Klinikseelsorger, Religionslehrer und Buchautor Josef 
Epp der Frage nach, welche Gefährdungen wir heute sehen kön-
nen und welche unveräußerlichen Werte der christliche Glaube in 
der gesellschaftlichen Diskussion einbringen muss. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Freitag, 30. September
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und 

Alt“ in Waldburg
 Pfarrer Bürkle

Sonntag, 2. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest
Wochenspruch:
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur 
rechten Zeit. Ps 145, 15
10.15 Uhr Familiengottesdienst 
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Arbeit des Evang. Bauern-

werkes bestimmt.
Dienstag, 4. Oktober
  8.00 Uhr Schülergottesdienst
 Kath. Kirche Grünkraut
 Pfarrer Bürkle
Mittwoch, 5. Oktober
14.45 – 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
 Gemeindesaal Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
Freitag, 7. Oktober
  7.45 Uhr Schülergottesdienst
 Kath. Kirche Bodnegg
 Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr

„Vergelt’s Gott“ und „danke“ an alle am Mangenfest Beteiligten 
Am 11. September wurde mit dem Mangenfest traditionell 
einem unserer beiden Kirchenpatrone, dem heiligen Mag-
nus, gehuldigt.
Es bedurfte an diesem Sonntagmorgen keiner langen Entschei-
dung, ob in der Festhalle oder davor gefeiert werden sollte. Der 
Spätsommertag versprach schon früh bilderbuchmäßiges Wet-
ter und ließ vor allem die Sonnenschirme zu einem begehrten 
Objekt werden. Eine Abordnung der örtlichen Feuerwehr stand 
früh parat, um aufzustuhlen und beim Aufbau der Tische und Ein-
richtungen sowie bei der Wegesicherung durch den Bauhof mit-
zuwirken. Als echter Glücksfall für die Getränkeversorgung stellte 
sich einer der Feuerwehrmänner heraus, indem er die streikende 
Bierzapfanlage zum Laufen brachte. 
Nach dem Festgottesdienst von Pfarrer Dominic und unserem 
Kirchenchor mit der würdevollen Messe Missa G-Dur, op. 80 
von Max Filke und nach Segnung des Mangenbrots erfolgte die 
Mangenprozession zu den schön geschmückten Altären, feier-
lich begleitet von der Musikkapelle Bodnegg. 
Auf dem geradezu idealen Festplatzgelände, auf dem die über-
wiegende Zahl der Besucherinnen und Besucher wie auch ein 
Teil der stark besetzten Musikkapelle ihren Platz im Schatten der 
Bäume fanden, konnten sich die Gäste von dem reichhaltigen 
Angebot verwöhnen lassen: Von brutzelnden Bratwürsten über 
leckeren Schweinebraten oder Rindergulasch mit Kartoffelsalat 
oder Spätzle bis zum Kaffee mit köstlichen selbst gebackenen 
Kuchen und Torten – und alles unter wohlklingender und anre-
gender musikalischer Begleitung.
Die Getränke wurden von Mitgliedern des Männergesangvereins 
Bodnegg an die Tische gebracht, das Essen suchten sich die 
Gäste an den Ständen meist selbst aus. Gut vertreten waren die 
Teamer, die Malen, Basteln oder andere Beschäftigungen für die 
Kleinen anboten, von denen sich jedoch offensichtlich die Meis-
ten beim Baden tummelten.
Außer den ganz Kleinen waren die Gäste in hoher Zahl vertreten 
und bewiesen damit, dass das Mangenfest nach wie vor große 
Resonanz in der Bodnegger Bevölkerung findet.
Kranken und Betagten, denen es nicht möglich war, am Gottes-
dienst teilzunehmen, wurde das gesegnete Mangenbrot von vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern gebracht. Diese Organisation 
hatte in bewährter Weise Manfred Spieler wieder übernommen. 
Apropos Manfred Spieler: Seine Erfahrungen in der Organisation 
unserer Kirchenfeste sind unbezahlbar. So hat er den Kirchen-
gemeinderat auch bei dessen erstmaliger Federführung bei der 
Gestaltung des Mangenfestes kräftig unterstützt. Übrigens: Das 
Kapellenfest wird Manfred Spieler wie bisher weiterhin selbst 
managen – bei früheren Infos dazu handelt es sich um eine Ente 
– der Zeitungsente!!!! 
Für das Helferteam vorher, nachher und auf dem Platz bei den 
Gästen, ebenso in Küche und Kühlraum wie auf den Wegen dazwi-
schen gab es jede Menge zu tun. Da bspw. die Spätzle in der 
Küche der Festhalle zubereitet und vor allem dort alles gespült 
werden musste, kamen auch enorme Laufleistungen zusammen.
Bereits vor Ort dankte Beate Gessler als Vertretung des Kirchen-
gemeinderates den Gästen für ihr Kommen und allen an der 
Gestaltung des Mangenfestes Beteiligten für 
ihre Unterstützung und Mitwirkung. 

Für das Erntedankfest am 2 .Oktober bitten wir um Ern-
tegaben: Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte 
Waren usw.
Gerne nehmen wir Ihre Gaben am Samstag, den 01.10., 
vormittags bis 15.00 Uhr im Pfarramt, bzw. der Kirche 
entgegen.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an den Tafel-
laden in Ravensburg, Ravensburger Tafel - DRK-Kreisver-
band Ravensburg e.V. weiter. Dort sind die Gaben sehr 
willkommen.

Paartime  -  Beziehung im Blick
1. Kursabend 
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Transaktionsanalytische Beraterin und 
Systemische Paartherapeutin, evangelische Seelsorgerin an der 
Pfingstweid in Tettnang und Pfarrer Manfred Bürkle, Evangeli-
sche Kirchengemeinde Atzenweiler
Freitag, 7.10.2016: Zuhör- und Gesprächsfähigkeit
19.00 – 22.00 Uhr

Wir versuchen zu helfen und helfen zu suchen
Für eine junge geflohene Familie aus Syrien mit einem neuge-
borenen Kind wird in Grünkraut oder Umgebung ein Einzim-
mer-Appartement oder eine entsprechende Wohnmöglichkeit 
gesucht!
Wenn Sie über eine solche Möglichkeit verfügen, oder eine Idee 
haben, melden Sie sich bitte gerne im Pfarramt. Vielen Dank
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Auch an dieser Stelle möchte Pfarrer Stork und der Kirchenge-
meinderat Ihnen, die am Mangenfest teilgenommen haben und 
allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ und „Danke“ sagen.
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Danke 
an Herrn Pfarrer Dominic und Herrn Diakon Friedrich mit Mesmer, 
Ministranten und Pfarrbüro-Damen, an Manfred und Helga Spieler, 
an unseren Bodnegger Kirchenchor und unsere Musikkapelle Bod-
negg, an die Gemeindeverwaltung und Bauhof Bodnegg für ihre 
wertvolle Unterstützung, an die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg, 
an Jürgen Gessler für alle technischen Notfallversorgungsange-
legenheiten, an Esther Spieler für die herrlichen Blumenarran-
gements, danke für die Schmückung von Kirche und Altären, 
danke an die angetretenen Vereinsvertreter in ihren schmucken 
Uniformen, an den Frauenbund für Organisation und Betreu-
ung mit Kaffee und Kuchen, an alle Kuchenbäcker und -bäcke-
rinnen, an den Männergesangverein Bodnegg fürs Bedienen, an 
die Damen und Herren, die das Mangenbrot ausgeteilt haben, an 
die Teamer-Gruppe, die Helferinnen und Helfer an der Kasse, der 
Getränke- und Essensausgabe, am Herd, Grill und Ofen unter Lei-
tung von Reinhard Schönsee, in der Küche beim Spülen und in 
der Zubereitung, an Herrn Schupp vom Tagesheim, an die Mit-
wirkenden bei den Vorbereitungen und beim Aufräumen sowie an 
den Kirchengemeinderat und die Kirchenpflege. Danke auch an 
die angenehme und fruchtbare Zusammenarbeit mit allen Liefe-
ranten. Alles in allem hat sich das Mangenfest als ein positiver 
und schöner Ausdruck des christlichen Miteinanders bewiesen.
Der Erlös kommt der Kirchendachsanierung zugute. 
Mit herzlichem Dank
Ihr
KGR-Festausschussteam

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Erste Ergebnisse:
SV Deuchelried III – TSV Mädchen 6:2
SG Scheidegg II – TSV Herren 9:6
Leider hat sich bei der ersten Herrenmann-
schaft die Misere der letzten Saison fortge-
setzt. Wieder sagte ein Stammspieler erst kurz 
vor Spielbeginn ab, sodass es schwierig war, 
einen guten Ersatz zu finden. Außerdem zeigte 
es sich, dass die meisten Bodnegger zu wenig 
„Trainingskilometer“ aufzuweisen haben. Zwar 
konnten zwei der drei Eingangsdoppel gewon-

nen werden, doch dann gingen alle Spiele der ersten Einzelrunde 
an die Gastgeber. Spielstand 7:2 für Scheidegg. Nach vier Sie-
gen in Folge durch Steffen Spieler, Berthold Sorg, Nikolai Hack 
und Tobias Pfau keimte dann noch ein Mal Hoffnung auf. Doch 
das hintere Paarkreuz machte diese durch zwei klare Niederla-
gen zunichte. Auch die Mädchen starteten mit einer Niederlage. In 
Deuchelried holten Luisa Mayer und Jamie-Ann Baiz die Punkte. 
Nächste Spiele
Freitag 30.September, 19:30 Uhr:
TSV Herren – TC Lindenberg
Samstag 1. Oktober, 19:30 Uhr:

SF Urlau III – TSV Herren II
Nun steigt auch die stark verjüngte zweite Herrenmannschaft ins 
Geschehen ein.
Wichtig wird sein, dass das Team möglichst immer mit gleicher 
Besetzung spielt, damit ein Zusammenhalt erreicht wird.

Abteilung Fußball
SPIELVERLEGUNG
Die Auswärtsspiele gegen den SV 
Wolpertswende wurden um 1 Tag 
auf einen Feiertag verschoben.
Neuer Termin:

SV Wolpertswende II - TSV Bodnegg II
Montag 03.10.2016, um 13:15 Uhr
SV Wolpertswende - TSV Bodnegg
Montag 03.10.2016, um 15:00 Uhr
Bitte diese neuen Termine  beachten und unsere Mannschaften 
in Wolpertswende unterstützen.

Katholischer Deutscher 
Frauenbund Bodnegg
Bitte beachten:
Der offene Strick- und Handarbeitstreff trifft 
sich erst ab 6. Oktober 2016 wieder jeden 
Donnerstag von 18.30 - 20.30 Uhr im Welt-
café Rupp.
Ansprechpartner:  Luise Lipp-Steinhauser und 

Brigitte Huber. 

Sonntag, den 2. Oktober 2016, 11.30 - 12.00 Uhr
„Wir knüpfen aneinander an“
Kirche lädt ein - eine ökumenische Veranstaltung in Ravensburg
Der Frauenbund Bodnegg wird daran teilnehmen!
Wir knüpfen aneinander an.
Für eine Einladende Kirche.
Für eine Gastfreundliche Kirche
Für eine Glaubwürdige Kirche
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche evangelischen 
Christen die Kommunion in katholischen Gottesdiensten nicht 
mehr verweigert.
Wir wünschen uns, dass die katholische Kirche ihren Mitgliedern 
nicht mehr verbietet, am evangelischen Abendmahl teilzunehmen.
Ab 1. November 2015 bis zum Reformationsjubiläum 2017 jeden 
ersten Sonntag im Monat (11.30 – 12.00 Uhr).
Von der katholischen Liebfrauenkirche zur evangelischen Stadt-
kirche Ravensburg.
Wollen Sie sich beteiligen?
www.kirchelädtein.de
(mit Unterschriftenaktion und Blog)
Bitte mit eigenem PKW oder Bus nach Ravensburg fahren. Es 
wäre schön, wenn sich viele Menschen zusammentun und diese 
Aktion mit unterstützen.
Jede Frau und jeder Mann ist dazu herzlich willkommen.

Modenschau am Mittwoch, den 12. Oktober 2016, 14.00 
Uhr bei K+L Ruppert
Die Firma K+L Ruppert hat uns wieder zur Modenschau einge-
laden.
Anmeldungen nimmt Helga Pfau, Tel. 2330 oder Claudia Knecht, 
Tel. 2679 bis Montag, den 10. Oktober 2016, entgegen. Wer Inte-
resse an einer Fahrgemeinschaft hat, möge dies bitte bei der 
Anmeldung angeben.

Mittwoch, den 15. Oktober 2016
Filmabend  „Madame Mallory und der Duft von Curry“
20.00 Uhr in der Bücherei Bodnegg
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu diesem Filmabend.
Auch Männer sind dazu herzlich eingeladen und willkommen. 
Eintritt frei

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

Bodnegg
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Termine:
• Sonntag, 9. Oktober 2016 Landkreiswanderung in der 

Gemeinde Baienfurt – Wanderung und Führung ( u.a. Gewer-
bepark ) mit und durch Bürgermeister Günter Binder

 Treffpunkt: 13.45 Uhr am Kolpingheim oder 14.30 Uhr in  Bai-
enfurt am Rathaus

• Mittwoch, 12. Oktober 2016 Kleidersortierung in Laupheim – 
wer mithelfen könnte und möchte, sollte sich bei Eugen Abler 
Tel. 2646 melden

• Sonntag, 16. Oktober 2016
 Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben und die KF 

Aulendorf laden recht herzlich  zur Teilnahme am Kolping-
bezirkstag ein

 Beginn um 8.15 Uhr mit Aufstellung der Banner vor der Stadt-
pfarrkirche St. Martin beim  Schloss

 9 Uhr Gottesdienst mit dem Pfarrer der Kirche St. Martin
 10 Uhr Treffen zu Kaffee und Zopf im Gemeindehaus St. Mar-

tin in der Kolpingstraße
 10.30 Uhr Grußworte an die Teilnehmer
 11-12 Uhr Vortrag zum Thema „Globale Solidarität statt 

Festung Europa: Strategien  auf dem Weg zu einer fai-
reren und  nachhaltigeren Welt“ durch die  Europaab-
geordnete Maria Heubuch  

 danach kurze Diskussionszeit
 ca. 12.45 Gemeinsames Mittagessen
 14 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme an einer Wanderung zur 

Hohkreuzkapelle oder  Besichtigung der Heimatmuseums 
 Danach ist es jedem freigestellt, ob er noch in einem Lokal in 

Aulendorf einkehren will
Mittagessen:
 1. Gemischter Braten mit Spätzle und garniertem Kartoffel-

salat zu 10,50 Euro 
 2. Gemüsemaultaschen mit  garniertem Kartoffelsalat zu 

7,50 Euro
Weitere Kosten für Kaffee und Zopf  bzw. Wanderung und Muse-
umsbesichtigung entstehen nicht.
Bitte unbedingt bis 8. Oktober mit Essenswunsch bei Hans 
Peter Weißhaupt (Tel. 2285) anmelden!!
• Freitag, 2. Dezember Rorate mit anschließendem Frühstück
• Montag, 5. Dezember Nikolausaktion
• Sonntag, 11. Dezember  Kolpinggedenktag (Einladung 

kommt!)
• Samstag, 17. Dezember  Wertstoffsammlung

Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Preis- und Königsschießen
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschie-
ßen mit der Ermittlung des neuen Schützenkö-
nigs fi ndet zu folgenden Terminen bei uns im 

Schützenhaus statt.
Dienstag, 11. Oktober 2016 von 19 bis 21.30 Uhr
Donnerstag, 13. Oktober 2016 von 19 bis 21.30 Uhr
Sonntag,  16. Oktober 2016 von 10 bis 12 Uhr
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend, 
Sportpistole
Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Schuss“.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Ziegen und Esel sorgen für Begegnungen 
auf dem Wochenmarkt
Der Wochenmarkt in Bodnegg lockt Besucher von nah und 
fern. In diesem Sommer waren öfter ungewöhnliche Gäste 
vor Ort. Rund um den Gemüsestand des Liebenauer Landle-
bens weideten Ziegen und Esel: Beschäftigte der Werkstatt 
Rosenharz (Liebenauer Arbeitswelten der Stiftung Liebenau) 
wanderten gemeinsam mit ihren Therapietieren nach Bod-
negg zum Markt.
Den beiden Ziegen Schneeweißchen und Rosenrot kann niemand 
widerstehen. Sie ahnen die Karotten in den Taschen der Marktbe-
sucher, schnuppern neugierig und schmachten eine Besucherin 
mit großen Augen an. Die Frau greift in ihre Tasche, verteilt das 
Wurzelgemüse großzügig an die Ziegen und streichelt sie zärt-
lich: „Ich würde auch gerne mit den Ziegen wandern.“ Sie erin-
nert sich an früher: „Ich bin mit Ziegenmilch großgeworden.“ Ein 
älterer Mann erzählt den Wanderern: „Wir haben sie Eisenbahn-
erkühe genannt, weil die Ziegen an jedem Bahndamm weideten.“
Tiere sind Lieblinge der Kinder
Dagegen sind die beiden Esel Pauline und Ferdinand die erklär-
ten Lieblinge der Kinder. Einige lugen erst vorsichtig hinter Mama 
oder Papa hervor, kommen dann mutig näher und legen behut-
sam ihre Hände auf das Fell. „Die Tiere sind den Kontakt mit den 
Menschen gewöhnt“, erklärt Georg Nothacker-Lüdke, Fachkraft 
für Arbeit und Bildung in der Werkstatt Rosenharz. Und tatsäch-
lich bleiben die Esel geduldig stehen, wenn die Kinder ihnen in 
das Fell greifen und sie mit Karotten aus den Einkaufstaschen 

KOLPING 

„Mein Schuh tut gut!“ - Stellt eure 
Schuhe bereit!
Anfang Dezember 2016 fi ndet erstmals die 
bundesweite Schuhaktion zum Kolping-Ge-
denktag statt. Der Erlös der Schuh-Sam-
melaktion ist für die internationale 

Adolph-Kolping-Stiftung bestimmt.
Liebe Kolpingmitglieder, liebe Einwohner der Gemeinde Bod-
negg: Alle noch gut tragbaren Schuhe werden von uns auch 
während der Wertstoffsammlung am Samstag, 17. Dezem-
ber, angenommen.

Großer Skibasar

Sontag, 23. Oktober 2016
10.00- 12.00 Uhr Schule Bodnegg

• Beratung und Verkauf durch Skilehrer
• Aktuelle Informationen über die Ski- und 
 Snowboard-Saison 2016/17
• Verkauf von Kuchen, Waffeln und Saitenwurst

Warenannahme
Samstag, 22. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr

Weitere Infos unter: www.skifereunde-bodnegg.de

Brennholz
Im Rahmen eines Arbeitsprojektes für 
Menschen mit Behinderung wird regi-
onal geschlagenes Holz zu Brennholz 
und Spechtele (Anfeuerholz) weiter-
verarbeitet.

Buche/Esche gemischt 33 cm/trocken
Obstholz 33 cm/trocken
Rufen Sie uns gerne an, oder schauen Sie bei uns in Bod-
negg-Rosenharz vorbei. Herzlich willkommen.

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 8.00 Uhr - 16.30 Uhr
Kontaktdaten für weitere Infos:
Richard Weiland, 07520-9292797 oder 0172-8249645
E-Mail: richard.weiland@st.gallus-hilfe.de
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der Eltern füttern. Der Gastwirt von nebenan lädt die Ziegen ein, 
auf seiner Wiese zu weiden. Doch nach einem zweiten Frühstück 
mit Salatblättern und Karotten sind die Ziegen nicht interessiert. 
Heimatkunde zu Fuß
Nur ungern lassen die Marktbesucher die kleine Wandergruppe 
ziehen. „Wir kommen wieder“, versprechen die Rosenharzer. Sie 
sind in der Werkstatt, im Förder- und Betreuungsbereich oder im 
Berufsbildungsbereich (BBB) beschäftigt, und haben noch den-
jenigen in Rosenharz einen Besuch versprochen, für die der Weg 
zum Tiergehege zu weit ist. Sie nehmen die Esel an die Leine, 
genießen unterwegs den Säntisblick und wandern steil bergab 
nach Rosenharz. Die Ziegen springen mittendrin. Alle achten dar-
auf, dass die Tiere keinen Fressstopp in fremden Gärten einlegen.
Ankommen in Rosenharz
Ihre nächste Station ist das Wohnpflegeheim St. Johanna der 
St. Gallus-Hilfe Rosenharz. Die Bewohner erwarten die Tiere im 
Garten, verteilen großzügig Apfelstücke und Streicheleinheiten. 
Anschließend herrscht ein großes Hallo vor dem neuen Förder- 
und Betreuungsbereich. Die Esel und Ziegen sind mittendrin, 
sind zutraulich, machen gute Laune und so manchen glücklich.

Mit Ziegen und Eseln auf dem Bodnegger Wochenmarkt. Beson-
ders die Kinder sind von den Tieren angetan. Beschäftigte der 
Werkstatt der St. Gallus-Hilfe in Rosenharz wanderten mit ihren 
Therapietieren nach Bodnegg.

Für die bis zu zehnköpfige Wandergruppe von Rosenharz ist die 
oberschwäbische Moränenlandschaft bei Bodnegg eine echte 
Herausforderung.

Vor dem neuen Förder- und Betreuungsbereich in Rosenharz: Der 
Kontakt zu den Tieren macht so manchen glücklich.

oberschwaben allgäu
Ferienland zwischen Donau und Bodensee
Stellenausschreibung OTG
Die Oberschwaben-Tourismus GmbH (OTG) ist die touristi-
sche Dachmarketingorganisation für die Landkreise, Städte und 
Gemeinden in Oberschwaben und im Württembergischen Allgäu 
mit Sitz im Kloster Schussenried.
Zum Ausbildungsbeginn ab 1. September 2017 suchen wir 
eine/n Auszubildende/n zum Kaufmann/zur Kauffrau für Tou-
rismus und Freizeit
Sie lernen die vielseitigen Tätigkeitsfelder einer regionalen Touris-
musorganisation kennen, arbeiten eng bei der Planung, Organisa-
tion und Umsetzung touristischer Projekte mit und unterstützen 
das Team der OTG-Geschäftsstelle bei unserer täglichen Arbeit.
Tourismus hat Zukunft. Nutzen Sie Ihre Chance, qualifiziert 
ins Berufsleben einzusteigen!
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Web-
site unter dem Bereich B2B:
www.oberschwaben-tourismus.de/b2b-bereich
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild 
per Post oder per E-Mail bis spätestens 8. Oktober 2016 an:
Frau Geschäftsführerin Daniela Leipelt, Oberschwaben-Touris-
mus GmbH, Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried, E-Mail: 
daniela.leipelt@oberschwaben-tourismus.de

Was sonst noch
 interessiert 
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